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Die Fastnacht hinterlässt auch 
bei der Kreisverwaltung Bern-
kastel-Wittlich ihre Spuren. 
Die Öffnungszeiten werden 
für die närrischen Tage wie 
folgt geändert:
Am Fetten Donnerstag, 16. 
Februar, ist die Verwaltung 
nachmittags und am Rosen-
montag, 20. Februar, ganztags  
geschlossen. Dies gilt auch 

für die Zulassungsstellen in 
Wittlich, Bernkastel-Kues und 
Morbach. Die Zulassungsstelle 
in Morbach ist am Fetten Don-
nerstag bereits ab 10 Uhr ge-
schlossen. Auch das Jobcenter 
in Wittlich und seine Außen-
stelle in Bernkastel-Kues blei-
ben am Fetten Donnerstag 
nachmittags und am Rosen-
montag ganztags geschlossen. 

Kreisverwaltung an den  
närrischen Tagen geschlossen

Der rheinland-pfälzische Digi-
talisierungsminister Alexander 
Schweitzer hat in der Kreisver-
waltung Bernkastel-Wittlich 
einen Förderbescheid in Höhe 
von rund 13 Millionen Euro 
zum Ausbau der digitalen In-
frastrukturen im Landkreis an 
Landrat Gregor Eibes überge-
ben. Der Landrat dankte dem 
Minister für die großzügige 
Landesförderung und stellte 
bei positiv fest, dass der Aus-
bau des schnellen Internets 
im Landkreis in den vergange-
nen Jahren große Fortschritte 
gemacht habe. Er freue sich, 
so Gregor Eibes, dass sich der 
Landkreis auch in Zukunft di-
gital sehr positiv weiterentwi-
ckeln werde. Denn eine giga-
bitfähige Glasfaserversorgung 
stehe im engen Kontext mit 
wirtschaftlichem Wachstum 
und stelle für die heimischen 
Unternehmen einen überaus 
wichtigen Standortfaktor dar. 
Darüber hinaus werde da-
durch die Lebensqualität vie-
ler Menschen im Landkreis ge-
steigert.  

Land fördert Gigabit-Ausbau im Landkreis  
Bernkastel-Wittlich mit rund 13 Millionen Euro

Der Landkreis ist eine weitere 
Gebietskörperschaft in Rhein-
land-Pfalz, die von der „Grau-
en-Flecken-Förderung“ des 
Bundes profitiert und eine Ko-
Finanzierung des Landes er-
hält. „Flächendeckende Glas-
faserinfrastrukturen sind die 
Voraussetzung für gleichwer-
tige Lebensverhältnisse in 
Rheinland-Pfalz. Das Glasfa-
ser-Projekt im Landkreis Bern-

kastel-Wittlich ist ein weiterer 
wichtiger Baustein zur Errei-
chung unseres Gigabit-Ziels“, 
betonte Minister Schweitzer.
Im Rahmen der Bundesförde-
rung wird der Gigabitausbau 
im Kreis mit 16,2 Mio. Euro ge-
fördert, die kommunale Fami-
lie im Landkreis, die Verbands-
gemeinden Bernkastel-Kues, 
Thalfang am Erbeskopf, Tra-
ben-Trarbach und Wittlich-
Land, die Einheitsgemein-
de Morbach und die Stadt 
Wittlich beteiligen sich mit 
weiteren 3,24 Mio. Euro. Ins-
gesamt stehen für den Gigabi-
tausbau im Kreisgebiet damit 
Finanzmittel von Bund, Land 
und den Kommunen in Höhe 
von 32,4 Mio. Euro zur Verfü-
gung.
Nach Ende der Maßnahme sol-
len rund 4.500 private Haus-
halte, 388 Unternehmen und 
eine Grundschule im Land-
kreis zuverlässig mit Bandbrei-
ten von mindestens 1 Gigabit 

pro Sekunde versorgt werden.
„Im Landkreis Bernkastel-
Wittlich zieht die kommunale 
Familie - die vier Verbandsge-
meinden, die Einheitsgemein-
de Morbach und die Stadt 
Wittlich mit dem Kreis-  an 
einem Strang, um den Ausbau 
der gigabitfähigen Infrastruk-
tur in unserer Region voran-
zubringen. Damit legen wir 
den Grundstein für eine posi-
tive digitale Zukunft unseres  
Landkreises“ ist Landrat Gre-
gor Eibes überzeugt.
„Wir sind stark beim Ausbau 
von Gigabit-Internet, wol-
len aber noch besser werden 
und diesen weiter vorantrei-
ben. Als Land unterstützen wir 
deshalb derzeit 53 Breitband-
ausbauprojekte, um dem Ziel 
einer flächendeckenden Glas-
faserinfrastruktur und Giga-
bit-Geschwindigkeiten in ganz 
Rheinland-Pfalz näherzukom-
men“, so Minister Schweitzer 
abschließend.

Digitalisierungsminister Alexander Schweitzer überreichte im Beisein der Bürgermeister der Ver-
bandsgemeinden, der Stadt Wittlich und der Gemeinde Morbach einen Förderbescheid von rund  
13 Millionen Euro zum Ausbau der digitalen Infrastrukturen im Landkreis an Landrat Gregor Eibes.
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Eltern, die von Krankheit, 
Trennungen, wirtschaftlicher 
Not betroffen sind, in be-
engtem Wohnraum leben 
oder wenig familiäre Unter-
stützung haben, sind sehr be-
lastet im Zusammenleben mit 
Kindern. Auch wenn diese El-
tern ihre Kinder lieben, führt 
dies manchmal zur Überfor-
derung. Sie können die Ver-
antwortung für ihre Kin-
der vielleicht zeitweise nicht 
mehr übernehmen, weil sie 
selbst Hilfe benötigen. So 

kann es für Kinder ein echter 
Glücksfall sein, im behüteten 
Zuhause einer Pflegefamilie 
aufzuwachsen. 
„Mit Kind merkt man, dass 
man gebraucht wird.“ erzählt 
Pflegemutter Frau T. über 
die Veränderung zu der Zeit, 
als ihre kleine Pflegetochter 
noch nicht bei ihr wohnte.
Für diese schöne und manch-
mal auch herausfordernde 
Aufgabe sucht der Landkreis 
Bernkastel-Wittlich laufend 
Pflegeeltern, die bereit sind, 

Pflegeeltern werden: „Mit Kind merkt man,  
dass man gebraucht wird.“

sich um Kinder liebevoll und 
verständnisvoll zu kümmern. 
Gelegenheit zur Auseinander-
setzung mit Fragen wie bei-
spielsweise „Was können wir 
Kindern bieten, die vielleicht 
in ihrem Leben nicht so Glück 
hatten, wie wir selbst?“ bie-
tet der Pflegekinderdienst 
des Kinderschutzbundes in 
Kooperation mit dem Fachbe-
reich Familie und Jugend der 
Kreisverwaltung Bernkastel-
Wittlich in seinen Vorberei-
tungsseminaren. 

Am Samstag, 11. März 2023 
startet das nächste mehrtei-
lige Vorbereitungsseminar 
für alle Frauen, Männer und 
Paare jeglicher sexueller Ori-
entierung, die sich für Kin-
der engagieren möchten. Für 
Fragen kann man sich ent-
weder an Julia Kern vom Kin-
derschutzbund (Tel. 0651 
969262) oder an Gabriele 
Herges vom Pflegekinder-
dienst der Kreisverwaltung in 
Wittlich (Tel. 06571 14-2312) 
wenden.

Öffentliche Bekanntmachungen und Ausschreibungen 
Diese öffentlichen Bekanntmachungen und Ausschreibungen finden Sie  
auch im Internet unter www.Bernkastel-Wittlich.de/bekanntmachungen  

bzw. www.bernkastel-wittlich.de/ausschreibungen.

Bekanntmachung nach dem Grundstückverkehrsgesetz

Über die Genehmigung zur Veräußerung nachstehender Grundstücke ist nach 
dem Grundstückverkehrsgesetz zu entscheiden:

GEMARKUNG: DISTRIKT: WIRTSCHAFTSART: GRÖSSE
================================================================
Wallscheid Jenseit der Schaelertswies Waldfläche 0,5537 ha
Mülheim Auf dem Kloster Landwirtschaftsfläche 0,1183 ha

Landwirte/Forstwirte, die zur Aufstockung ihres Betriebes am Erwerb des(r) 
Grundstücks(e) interessiert sind, werden gebeten, dies der Unteren Landwirt-
schaftsbehörde bei der Kreisverwaltung Bernkastel-Wittlich, Kurfürstenstraße 
16, 54516 Wittlich, bis spätestens 17.02.2023 schriftlich mitzuteilen. Ansprech-
partner: Niklas Braun (Telefon: 06571 142418, E-Mail: Niklas.Braun@Bernka-
stel-Wittlich.de)

Einladung zur Mitgliederversamm-
lung der RHG Zell

Hiermit lade ich alle Jagdausübungs-
berechtigten, Besitzer der Eigen-
jagden, Jagdvorstände der Gemein-
den und die Vertrauenspersonen für 
den körperlichen Nachweis zur Mit-
gliederversammlung der RHG Zell ein.

Datum: Samstag, 11.03.2023, 10:00 Uhr
Ort: Zeller Schwarze Katz-Halle

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstands 
3. Vorlage und Beschluss Kriterien-

katalog, GAP und TAP
4. Vorratsbeschluss zur Ermächti-

gung des Vorstandes zur Abhilfe 
bei    Beanstandungen von GAP 
oder TAP

5. Beschluss zur Durchführung der 
Scheinwerfertaxation 2024 / 25

6. Finanzbericht 2022 / 23 
7. Vorlage und Beschluss Haushalts-

plan 2023 / 24
8. Beschluss Umlage 2023 / 24
9. Vorstandswahlen
10. Vortrag von dem Wildbiologen 

Herrn Karsten Hupe: „Rotwildbe-
jagung in Zeiten von Waldumbau 
und Klimawandel - Können und 
wollen wir einen ethisch vertret-
baren und tierschutzgerechten 
Umgang mit dem Rotwild über-
haupt noch leisten?“

11. Organisation revierübergreifender 
Drückjagden

12. Trophäenauswertung und Bespre-
chung 

13. Verschiedenes

Weitere Wünsche zur Aufnahme in 
die Tagesordnung sind spätestens bis 
zum 04.03.2023 schriftlich an Herrn 
Steinhoff zu richten. Die Geweihe aller 
erlegten Hirsche sind gemäß § 3 Abs. 

2 Satz 13 unserer Satzung am 10.03. 
zwischen 16:00 und 18:00 Uhr in der 
„Zeller Schwarze Katz-Halle“ anzulie-
fern.

Karl Steinhoff
01.02.2023

Bekanntmachung der Rotwildhege-
gemeinschaft Manderscheid KdöR

Am 25.11.2022 fand eine Mitglie-
derversammlung der Rotwildhege-
gemeinschaft Manderscheid KdöR 
in Kloster Himmerod statt. Die Nie-
derschrift der Mitgliederversamm-
lung wird in der Zeit vom 13. Febru-
ar bis zum 26. Februar 2023 bei der 
Kreisverwaltung Bernkastel-Wittlich, 
Kurfürstenstraße 59, 54516 Wittlich, 
Zimmer M 13, öffentlich ausgelegt. 
Sie kann dort während der Öffnungs-
zeiten bzw. nach vorheriger Terminab-
sprache (unter Tel. 06571 14-2329) 
eingesehen werden.

Wittlich, den 02.02.2023
Rotwildhegegemeinschaft
Manderscheid
Maximilian Hauk, Vorsitzender

Bekanntmachung der Rotwildhege-
gemeinschaft Manderscheid KdöR

Am 20.08.2022 fand eine Mitglieder-
versammlung der Rotwildhegege-
meinschaft Manderscheid auf Schloss 
Bergfeld in Eisenschmitt statt. Hierbei 
wurde u.a. die Erhebung von Umlagen 
gemäß §12 der Satzung der Rotwild-
hegegemeinschaft Manderscheid zur 
Deckung des Finanzbedarfs der He-
gegemeinschaft beschlossen. Die Li-
ste der zu erhebenden Umlagen und 
das Verzeichnis der Jagdbezirke nach 
ihrer bejagbaren Grundfläche werden 

in der Zeit vom 13.02. bis 27.02.2023 
beim Vorsitzenden der Rotwildhege-
gemeinschaft Manderscheid KdöR, 
Herrn Maximilian Hauck, im Gebäu-
de des Forstamtes Wittlich, Beetho-
venstraße 3, 54516 Wittlich öffentlich 
ausgelegt. Diese können dort nach 
vorheriger Terminabsprache (unter 
Tel. 06571/9139-0) eingesehen wer-
den.

Wittlich, den 02.02.2023
Rotwildhegegemeinschaft
Manderscheid
Maximilian Hauck, Vorsitzender

Sitzung des ctt-Regionalbeirates 
Bernkastel-Wittlich

Am Donnerstag, den 23.02.2023, fin-
det um 14:00 Uhr, Kreisverwaltung, 
Großer Sitzungssaal (N 8) in Wittlich 
eine nichtöffentliche Sitzung des ctt-
Regionalbeirates Bernkastel-Wittlich 
statt.

TAGESORDNUNG
1. Mitteilungen
2. Strukturelle Weiterentwicklung 

des Verbundkrankenhauses Bern-
kastel-Wittlich unter Berücksichti-
gung der geplanten Krankenhaus-
reformen

3. Verschiedenes

Wittlich, 3. Februar 2023
Kreisverwaltung Bernkastel-Wittlich
gez. Gregor Eibes, Landrat

Öffentliche Ausschreibung nach 
UVgO (Kurztext)

Der Landkreis Bernkastel-Wittlich 
beabsichtigt, einen Auftrag über 
eine Beratungsdienstleistung, Er-
stellung einer Strategie zur Reduzie-
rung des MIV (Mobilitätsstrategie), 
zu vergeben. Submissionstermin ist 
der 22.02.2023, 11:00 Uhr. Der de-
taillierte Langtext der öffentlichen 
Ausschreibung kann im Internet un-
ter www.bernkastel-wittlich.de/aus-
schreibungen.html abgerufen wer-
den. 

Kreisverwaltung Bernkastel-Wittlich, 
03.02.2023
Im Auftrag: Andreas Müller
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Schülerinnen und Schüler 
der Musikschule des Land-
kreises waren auch in diesem 
Jahr wieder sehr erfolgreich 
beim Regionalwettbewerb 
Jugend musiziert. Nachdem 
in den beiden letzten Jah-
ren der Wettbewerb größten-
teils in digitaler Form durch-
geführt wurde, konnte am 
letzten Januar-Wochenen-
de der Regionalwettbewerb 
wieder in gewohnter Form 
in Trier stattfinden. Es nah-
men Schülerinnen und Schü-
ler aus den Regionen Trier-
Saarburg, Bernkastel-Wittlich, 
Bitburg-Prüm, Vulkaneifel und 
der Stadt Trier teil.
Alle Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer der Musikschule des 
Landkreises erhielten erste 
Preise mit 23 von 25 möglichen 
Punkten. Zwei Ensembles und 
eine Schülerin qualifizierten 
sich für den Landeswettbe-
werb, für die jüngeren Teil-
nehmer ist eine Weiterleitung 
zum Landeswettbewerb noch 
nicht möglich. Der Landes-
wettbewerb findet Ende März 
in Mainz statt. Erstmals nahm 
auch eine Schülerin aus der 
noch jungen Harfenklasse von 
Lehrer Matthias Weber erfolg-
reich teil.
Die Musikschule gratuliert den 
Preisträgerinnen und Preisträ-
gern ganz herzlich, bedankt 
sich bei den Lehrkräften für 
das große Engagement und 
den Eltern für die tolle Unter-
stützung. 

Klavier Solo
Nathalie Wirsching 
(Bernkastel-Kues), AG Ib (Jahr-
gänge 2013/2014), 1. Preis 23 
Punkte
(Lehrkraft: Rolando Valdés)

Drum-Set (Pop) Solo
Maximilian Schmitz  
(Hetzerath), AG Ib, 1. Preis,  
23 Punkte
Lehrkraft: Dietmar Heidweiler
Eine Weiterleitung zum Lan-
deswettbewerb ist für die 
Altersgruppe Ib noch nicht 
möglich.

Harfe Solo
Marie Schneiders (Lutzerath), 
AG II (Jahrg. 2011/2012), 
1. Preis 23 Punkte, Weiterlei-
tung zum Landeswettbewerb
Lehrkraft: Matthias Weber

Holzbläser-Ensemble/
Querflöten
Hribsime Krikor (Landscheid), 
Marie Hayer, Clara Kiesgen 
(Wittlich), AG IV  
(Jahrg. 2007/2008), 
1. Preis 23 Punkte, Weiterlei-
tung zum Landeswettbewerb
Lehrkraft: Christiane Ehses-
Friedrich

Holzbläser-Ensemble/
Klarinetten
Ann-Sophie Simon (Bausen-
dorf), Jakob Werle (Hetze-
rath), Carlotta Moll (Wittlich), 
AG V (Jahrg. 2005/2006),
1. Preis 23 Punkte, Weiterlei-
tung zum Landeswettbewerb
Lehrkraft: Ulrich Junk

Ausschließlich erste Preise für die Musikschule  
des Landkreises bei „Jugend musiziert“

Besuchen Sie uns im Internet:  
www.Bernkastel-Wittlich.de


